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FREUNDE
DES
ZIRLER KIRCHENCHORS



Liebe Freunde des Zirler Kirchenchors

Der Kirchenchor plant gemeinsam mit
der Landesmusikschule Zirl am 20. Mai
2017 ein Kirchenkonzert mit der D-Moll
Messe von Anton Bruckner.
Diese groß besetzte Orchestermesse ist
ein wunderschönes, aber auch
anspruchsvolles und herausforderndes
Werk, deshalb laden wir gern
interessierte Sängerinnen und Sänger
zum Mitsingen ein.

Wir haben einen Probenplan erarbeitet
und die entsprechenden Proben sind
nach Absprache mit mir als Chorleiter zu
besuchen. Ein Teil der Proben wird im

Herbst 2016 stattfinden,
ein Teil im Frühjahr 2017
und direkt vor dem
Konzert.
Weitere Information gibt
es unter meiner
Nummer:
0664 55 177 62
und email: joachim-
mayer@aon.at.

Sie können diese
Information gern
an Interessierte
weitergeben.

Die D-Moll Messe ist das erste große
kirchenmusikalische Werk von Bruckner.
Er schrieb die erste Fassung 1864 unter
dem Eindruck einer Aufführung von
Richard Wagners Oper "Tannhäuser".
Sie hätte eigentlich zum Geburtstag von
Kaiser Franz Joseph I. am 18. August
aufgeführt werden sollen. Bruckner
wurde jedoch mit der Komposition nicht
rechtzeitig fertig. Daher erfolgte die
Uraufführung erst am 20. November
desselben Jahres im Alten Dom zu Linz.

Mit dieser Messe schaffte Bruckner den
endgültigen Durchbruch: Die Aufführung
war sowohl bei Kritikern und Zeit-
genossen als auch beim Publikum ein
immenser Erfolg. 1876 und nochmals
1881/82 revidierte Bruckner das Werk. In
der jetzigen Fassung vermittelt die
Messe die Gebete der hl. Messe in der
großen Bandbreite von zarten, innigen
Passagen bis hin zu mächtigen
symphonischen Ausbrüchen.

Dieses eindrucksvolle Werk wird wegen
der Länge und großen Orchester-
besetzung sehr selten aufgeführt, und
ich freue mich sehr, dass wir es mit Hilfe
der Landesmusikschule und anderer
interessierter Musiker und Sänger
aufführen können.

Es erfüllt mich mit Stolz, einen so guten
Kirchenchor zu leiten, dass wir uns
neben den Messgestaltungen auch hin
und wieder im Konzert an so ein
Werk wagen können.

Mit einer herzlichen Einladung
zum Besuch der Gottes-
dienste verbleibe ich mit
freundlichem Gruß,

Euer
Joachim Mayer

Chorleiter



KUNST IN DER KIRCHE
Wissenswertes zum Zirler Gotteshaus

Im Kanon des Alten Testaments ist das
Buch Jesaia an erster Stelle zu finden.
Jesaia ben Amoz wirkte zwischen 740
und 701 v. Chr. im damaligen Südreich
Juda.

Neben anderen Prophezeiungen ist in
Jes 7,14 die Weissagung der Geburt
Jesu durch die Jungfrau nachzulesen:
„Darum wird euch der Herr von sich aus
ein Zeichen geben:

Seht, die Jungfrau wird ein Kind
empfangen, sie wird einen Sohn gebären
und sie wird ihm den Namen Immanuel
(Gott mit uns) geben.“

Der Prophet Jesaia

Daher ist Jesaia in der Zirler
Pfarrkirche an der Seite des Bildes der
Geburt Jesu zu finden.

Die Jesaiarolle (7,35 m lang) aus der
Zeit um 200 v. Chr. ist das älteste
vollständige Manuskript eines Buches
der Bibel.

Diese wurde in den Höhlen von Qumram
am Toten Meer gefunden. Ursprünglich
war das Original auf einen Zylinder
gespannt. Heute ist diese Rolle im
Schrein des Buches, einem Teil des
israelischen Nationalmuseums, im
Westteil Jerusalems zu bewundern.

Infof s zum Kirchenchor und seiner Geschichte auch unter: www.zirl.at/kirchenchor
Über Ihre weitere Unterstützung würden wir uns sehr freuen!

Kontoname: Kirchenchor Zirl, IBAN: ATAA 06 3600 0000 1410 9383
BIC: RZTIATAA 22 (Raiffff eisen-Landesbank Tirol AG)



VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG
Zu den nächsten Terminen im Chorjahr 2016/2017

laden wir Sie ganz herzlich ein!

16. Oktober 2016, Kirchtag
05:00 Uhr Zachäussingen: Zachäuslied und Kirchtagslied

10:00 Uhr Festmesse: Messe breve Nr. 7, Ch.Gounod; Locus iste, A. Bruckner;
Hallelujaruf zum Kirchweihfest, J. Mayer; Zachäuslied

1. November 2016, Allerheiligen (10:00 Uhr)
Missa in G, M. Filke

2. November 2016, Allerseelen (19:00 Uhr)
Requiem in Es op. 27, V. Goller; Über den Sternen, F. Abt

13. November 2016, Cäcilia (10:00 Uhr)
Missa brevis, J. Mayer; Instrumentalstücke des Musikvereins Zirl

27. November 2016, 1. Adventsonntag, Frühmesse (07:30 Uhr)
Ländliche Messe und Advent du stille Zeit, H. Rangger;
Maria durch ein Dornwald ging, Satz Joachim Mayer;

8. Dezember 2016, Mariae Empfängnis (10:00 Uhr)
Orgelsolomesse, W. A. Mozart;
Tota pulchra es Maria, P. Odorich;
Ave Regina Coelorum, J. Mayer

11. Dezember 2016, 3. Adventsonntag, Frühmesse (07:30 Uhr)
Werke für Frauenchor

Jungfrauenmesse, I. Mitterer

18. Dezember 2016, 4. Adventsonntag, Frühmesse (07:30 Uhr)
Männerchor Zirl

Winter, mächt’ges Schweigen; Waldlermesse, F. Neumaier

24. Dezember 2016, "Goldenes Rorate" (06:00 Uhr)
Katschtalermesse; Zirler Klopfer (Anklöpfellied)

24. Dezember 2016, Christmette (23:00 Uhr)
Pastoralmesse in G, K. Kempter; Weihnachtslieder

6. Jänner 2016, Abendmesse Dreikönig (19:00 Uhr)
Pastoralmesse in G, K. Kempter; Omnes de Saba venient, A. Strobl

AUSFÜHRENDE
Kirchenchor Zirl und Chorsolisten, Kirchenorchester (Konzertmeister Toshio Oishi),

Orgel: Fumiko Oishi, Bläser des Musikvereins Zirl, Leitung: Joachim Mayer


